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VERANSTALTUNGEN 

20 Jahre Amateurfunk 
Expedition nach Liechtenstein 
TRIESENBERG - Zu einem weltweit aus­
gerichteten Wettbewerb wird eine Gruppe 
deutscher Funkamateure aus Wülfrath, Mett­
mann und Erkrath ihre zwanzigste Expedi­
tion nach Tricsenberg bei Vaduz in Liechten­
stein-Unternehmen. Der Wettbewerb findet 
am Wochenende vom 25.126. September statt 
und dauert volie 48 Stunden. Die meisten 
Teilnehmer der Amateurfunkgruppe sind 
vom 20. Oktober bis 1. November dort und 
machen Funkbetrieb. Ein Funkwettbewerb 
hat das Ziel, möglichst viele Verbindungen 
mit möglichst vielen verschiedenen Ländern 
herzustellen. Beim «CQWWDX-Contest», 
der am letzten Oktoberwochenende 2003 
stattfindet, werden deutlich über 200 ver­
schiedene Länder in der Kurzwellen-Luft zu 
erreichen sein. Die Seychellen, die Cayman-
Islands gehören genauso dazu wie Guernsey, 
Malta, USÄ, Japan, Australien, Great Barrier 

; Reef, Deutschland und Liechtenstein. 

Warum ausgerechnet Liechtenstein? 
Der besondere Reiz zu einem Kontest nach 

Liechtenstein zu fahren ist, dass das winzige 
Land nur wenige lizenzierte Amateurfunker 
hat. Es ist entsprechend wenig vertreten 
aus der globalen Sicht der Amateurfunker. 
Deshalb ist das Land im Kontest als Punkte­
multiplikator eines der begehrtesten. Die Ju-

. biliiumsfahrt, nun das zwanzigste Jahr, wird 
etwas Besonderes. Es soll nicht nur der harte 
Kern, bestehend hauptsächlich aus Mitglie­
dern der DARC-Ortsverbände Wülfrath und 
Neandertal teilnehmen, sondern auch alle 
Gäste, die uns in.den 20 Jahren bei den Kön-
tests unterstützt haben. Angekündigt hat sich 
internationaler Bcsuch aus europäischen 
Ländern, aus den USA. und dem asiatischen 
Teil der ehemaligen Sowjetunion. Neben den 
Wettbewerben wird es begleitende Aktionen 
geben. Ein Hamfest sowie Exkursionen in 
die wunderschöne Landschaft um Vaduz, 
Triesenberg oder Malbun werden unternom­
men. 

«Körbsafäscht» 
SCHAAN - Am Samstag, den 13. Septem­
ber ab 11 Uhr findet wieder das traditionelle 
Schaaner «Körbsafäscht» im Rathauszelt in 
Schaan statt. Für Jung und Alt  heisst es 
Schnitzmesscr und Löffel einpacken, Hunger 
und gute Laune mitbringen und auf nach 
Schaan. Neben dem «Körbsaschnitzen» - ei­
ner kostet fünf Franken - gibt es noch viele 
andere Angebote an diesem Samstag. Der 
Gourmetclub kocht feine «Körbsagrechtr» -
die Elternvereinigung bietet Kaffee und Ku­
chen an, das Team vom Gemeinschaftszen­
trum Schaan bietet Kinderanimatiön usw. 

Die Kulturkommission der Gemeinde 
Schaan freut sich auf zahlreiche Besucherin-, 
nen und Besucher. ' 

«Der Erfährbare Atem» 
nach Ilse Middendorf 
ESCHEN - Dieser Einführungskurs ist ge­
eignet für Menschen, die ihren Atemfluss 
verbessern möchten: für Sänger/-innen, Mu-
siker/-innen, die ein Blasinstrument spielen, 
sowie alle, die vor Publikum sprächen. Der 
Atem erfüllt eine lebenserhaltende Aufgabe 
unabhängig von unserem Willem. Er reagiert 
äusserst sensibel auf äussere und innere Rei­
ze und Einflüsse. Wir wollen durch leichte 
Körperübungen die Atmung so anregen, dass 
Muskelverspannungen, Atemblockaden und 

• Fehlatmung angegangen werden können. 
Die Wahrnehmungsfähigkeit wird dadurch 
geschult. Durch den zusätzlichen Einsatz der 
Stimme (Tönen von Vokalen und Konsonan­
ten) können spielerisch neue Atem- und Re-
sonanzräume geschaffen werden. 

Der Kurs findet am Samstag, 20. Septem­
ber von 9 bis 17 Uhr im Peter-Kaiser-Saal, 
Musikschulzentrum Unterland Eschen statt 
und wird von Hildegard Meier, Mauren ge-

• leitet. Anmeldungen sind bis spätestens am 
17. September an das Sekretariat der Liech­
tensteinischen Musikschule, St. Florinsgasse 

: 1, Vaduz Telefon 235 03 30/ Fax 235 03 31, 
' E-Mäil:  lms@lms.llv.li zu richten. 

Liechtensteinische Musikschule 

Unsicherheit als Anfang 
Die Bibel verstehen: Jahreskurs in Schaan 

SCHAAN - «Seit ich den Bibel­
kurs miterlebt habe, bin ich bei 
religiösen und kirchlichen The­
men viel selbstsicherer gewor­
den», sagt Rösle Eberie aus Bal­
zers, eine der Teilnehmerinnen 
des letzten Bibelkurses. Im 
Herbst beginnt eine neue Grup­
pe mit dem intensiven Bibeltrai­
ning im Haus Stein-Egerta in 
Schaan. 
Philipp Batliner erinnert sich: «Ich 
bin durch ein ganz persönliches Er­
lebnis dazu gekommen, mich mit 
der Bibel zu befassen. Genau in je­
ner Zeit bin ich auf den Kurs auf­
merksam geworden und habe ge­
merkt habe, dass mein Glaube auf 
dem Niveau der Primarschule ste­
hen geblieben war. Durch die 
kirchlichen Veränderungen in unse­
rem Land, ich meine damit die. 
Gründung des Erzbistums und auch 
die vielen Sekten, welche sich hier 
breit machen, war ich ziemlich ver­
unsichert. Durch den Kurs habe ich 
auf der einen Seite ein-handfestes 
Wissen mit auf den Weg bekom­
men und andererseits durch die Er­
fahrung mit mir selbst und der 
Gruppe auch meine Religiosität auf 
eine andere, erwachsene Stufe stel­
len können.» ' 

Ein Abend Bibel pro Woche 
Der Kurs «Bibel verstehen», des­

sen erster Teil ein Jahr dauert und 
mit einem zweiten Jahr unter dem 
Motto «Christlich leben» ergänzt 
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Yoga-Übungstag 
SCHAAN - Am Samstag, 20. Sep­
tember, findet von 9 bis 17 Uhr im 
Haus Stein-Egerta in Schaan ein 
Yoga-Übungstag unter der Leitung 
von Roland Witzemann statt. Die­
ser Tag will vor allem ehemaligen 
Yoga-Kursteilnehmenden Anre­
gungen zur Auffrischung von bis­
her Gelerntem und neue Anstösse 
für die tägliche Übungspraxis ge­
ben. Thema sind Asanas im Stehen, 
Sitzen und Liegen in dynamischer 
und statischer Form sowie Atem­
übungen (pranayama) und Medita­
tion. Thematisiert werden können 
auch Möglichkeiten zur Anpassung 
an die persönliche Situation. Ro­
land Witzemann aus Lustenaü führt 
eine eigene Yogaschule und leitet 
seit 15 Jahren Yogakurse für Er­
wachsene in Liechtenstein. Aus­
künfte und Anmeldungen bei der 
Erwachsenenbildung Stein-Egerta 
in Schaan, Telefon 232 48 22 oder 
per E-Mail  info@stein-egerta.li. 

Sprachferien 
in der Toscana 
SCHAAN -.Italienisch für Anfän­
ger 2, mit geringen Vorkenntnissen 
vom 21. bis 28. September Italie­
nisch für Anfänger, ohne jegliche 
Vorkenntnisse vom 5. bis 12. Ok­
tober. Italienisch für leicht Fortge­
schrittene vom 2. bis 9. November. 
Am 8. September fand im Haus 
Stein-Egerta der Informatiortsabend 
für die Sprachferieri in der Toscana 
statt. Sarah Coppola gab einen de­
taillierten Überblick über dje 
Sprachwochen. Die Kurse finden in 
Ameglia-Fiumaretta (La Spezia) 
statt. Es sind in allen Kursen noch 
Plätze frei. Anmeldeschluss ist der 
12. September 2003!! Genaue In­
formationen erhalten Sie direkt bei 
Frau Coppola, die zur Zeit in der 
Schweiz weilt unter Telefon: 
0041/79 407 61 66 oder bei der Er­
wachsenenbildung Stein-Egerta in 
Schaan, Telefon 232 48 22. 

Zwei, die die Bibel nun besser verstehen: Rösle Eberie und Philipp Batliner erinnern sich gerne an die Kurs-
abende. 

werden kann, wird von Hans Rapp 
(Bildungshaus Gutenberg) und dem 
Theologenehepaar Sandra und Ro­
bert Büch'el-Thalmaier geleitet. 
Rösle Eberie meint: «Der Kurs ist 
wohl für Menschen jeden Alters 
interessant. Ich denke manchmal, 
dass ich den Kurs schon hätte mit­
machen sollen, als die Kinder noch 
im Schulaller" waren. Ich wäre be-
wusster und sicherer mit manchen 

. Dingen umgegangen. Aber auch in 
meinem Älter war es wichtig und 

gut, das Erlebnis dieses Kurses zu 
gemessen. Die Abende waren er­
baulich, gut aufgebaut und jede Re­
ferentin, jeder Referent hat mir ge­
holfen- auf meinem Weg vom Kin­
derglauben zu einem mündigen 
Glauben.» 

Dass in der Gruppe ein ausge­
sprochenes Vertrauensverhältnis 
geherrscht hat, war für Philipp Bat­
liner sehr wichtig und er sagt heute: 
«Schon nach kurzer Zeit fühlte ich 
mich in der Gruppe sehr wohl und 

aufgehoben. Und auch die Tage 
zwischen den Kursabenden waren 
irgendwie vom Bibelkurs geprägt. 
Ich habe oft mit meinen Freunden 
und der Familie über kirchliche 
oder religiöse Themen diskutiert.» 
Das 1. Trintester des Jahreskurses 
«Bibel verstehen» beginnt am 30. 
Oktober. Anmeldungen (bis 15. 
September) und weitere Informa­
tionen erhalten Sie bei der Erwach­
senenbildung, Haus Stein-Egerta, 
Schaan, Telefon 232 48 22. 

ANZEIGE 

Wer lässt sich schon gern übernehmen. Besonders dann, wenn es um das Mobilfunknetz geht. Wer jetzt 
zu FL1 wechselt, bleibt auch beim Tarif Liechtensteiner und zahlt bis zum Jahresende keine Grundgebühr. 
Mehr noch:-Sogar die Sim- und Freischaltgebühr entfallt. Da bleibt man doch gerne in der Heimat. 
www.mobilkom.li oder 8oo 79 oo. 

Nokia 6610, 
ab CHF o,-* 
statt 498.-

Das ergonomische 
Business-Handy 
Triband-Welttelefon,Termin-
planer, MMS, Farbdisplay 
mit 4,086 Farben, 
Freisprecheinrichtung, 
Gewicht inkl. Akku: 84 g. üvm. 
CHFo,-lmPRO-Tjrif 
CHF<8.-lmfUN-Ti'rlf 

Nokia 72501, ab CHF.248,-* 
statt 778,- . 

Das neueTrend-Handy 
Integrierte Kamera,Trlband-Welt- , 
telefon, UKW-Radio, / y *  
Java-Splele, Farbdisplay, MMS, 
Wecker, Terminplaner, • 
polyphone Klingeltöne,. 
Gewicht inkl. Akku: nur 92 g 
CHF 248,- Im PRO-Tarlf • 
CHF 398,- Im FUN-Tarif 

>jön sei 

s o 
'bei Abschltm ein« uMonatiVerlrage* im PRO-Tarif. Solange der Vorrat reichtl Vorbehaltlich Druck- und Satzfehler! 

FC 
mobilkom 

[liechtenstein] 


